
SVEVIND Energy GmbH

Dresden

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum 
31.12.2024

Handelsbilanz

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Aktiva

31.12.2024
EUR

31.12.2023
EUR

A. Anlagevermögen 528.426,00 560.100,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 991,00

II. Sachanlagen 512.932,00 545.597,00

III. Finanzanlagen 14.503,00 14.503,00

B. Umlaufvermögen 12.942.686,24 16.910.510,12

I. Vorräte 9.259.586,44 11.970.434,54

II. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände

1.781.648,27 4.656.255,73

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

1.901.451,53 283.819,85

C. Rechnungsabgrenzungsposten 11.291,09 12.768,06

Aktiva 13.482.403,33 17.483.378,18

Passiva

31.12.2024
EUR

31.12.2023
EUR

A. Eigenkapital 1.436.574,48 1.228.774,80

I. Gezeichnetes Kapital 26.000,00 26.000,00

II. Bilanzgewinn 1.410.574,48 1.202.774,80

B. Rückstellungen 95.197,73 262.725,80

C. Verbindlichkeiten 11.950.631,12 15.991.877,58

Summe Passiva 13.482.403,33 17.483.378,18
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Der Jahresabschluss wurde nach den für Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften
des Handelsgesetzbuches (HGB), nach den ergänzenden Vorschriften des Gesetzes 
betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haftung (GmbHG) sowie den 
Regelungen des Gesellschaftsvertrags aufgestellt. Die Erleichterungen für kleine 
Kapitalgesellschaften wurden in Anspruch genommen.

Die Bilanz wurde unter teilweiser Verwendung des Jahresergebnisses aufgestellt. 

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht (§ 264 Abs. 1a 
HGB)

Firmenname laut Registergericht: SVEVIND Energy GmbH    
Firmensitz laut Registergericht: Dresden
Registereintrag: Handelsregister
Registergericht: Dresden
Register-Nr.: 41998

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungskosten 
angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige lineare 
Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt 
und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert. Die planmäßige 
Abschreibung wird nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der 
Vermögensgegenstände linear vorgenommen.

Geringwertige Wirtschaftsgüter mit Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten zwischen
250 EUR und 800 EUR werden im Jahr der Anschaffung vollständig abgeschrieben.

Die Finanzanlagen (Beteiligungen) werden mit den Anschaffungskosten unter 
Beachtung des strengen Niederstwertprinzips bewertet.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die
Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert 
angesetzt. Erkennbare Risiken werden bei Bedarf durch Wertberichtigungen in 
ausreichender Höhe abgedeckt.

Guthaben bei Kreditinstituten sind mit dem Nennwert angesetzt.

Liquide Mittel werden zum Nominalwert bilanziert.

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten beinhalten Ausgaben vor dem Abschlussstichtag, 
soweit sie Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen. Diese werden 
jedoch, wie vom IDW vorgeschlagen, erst ab einem Wert von 800,00 Euro je 
Abgrenzungsposten gebildet.

Die Kapitalanteile sind zum Nennbetrag angesetzt.
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Die sonstigen Rückstellungen werden gem. § 253 Abs. 1 Satz 2 HGB in Höhe des nach
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags bewertet. Sie 
berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. Rückstellun-
gen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr sind, mit dem ihrer Restlaufzeit 
entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäfts-
jahre, der von der Deutschen Bundesbank ermittelt wurde, abgezinst.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Angaben zur Bilanz

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschafter sind am Bilanzstichtag in Höhe von 
10.593.388,89 EUR (Vorjahr: 10.481.026,38 EUR) vorhanden.

Die Verbindlichkeiten gliedern sich folgendermaßen:

Bei Aufstellung der Bilanz unter Berücksichtigung der teilweisen Ergebnisverwendung
wurde im Bilanzgewinn ein Gewinnvortrag von 1.202.774,80 EUR einbezogen.

Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Im Posten „sonstige betriebliche Erträge“ sind Erträge aus der Währungsumrechnung in 
Höhe von 107,38 EUR enthalten.

Sonstige Angaben

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen 
beschäftigten Arbeitnehmer betrug 21,00.

sonstige Berichtsbestandteile

Dresden, den 25. Juni 2025

Art der Verbindlichkeiten Gesamt davon davon

2024 RLZ < 1 Jahr RLZ > 1 Jahr

EUR EUR EUR

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistung

1.133.091,33 1.133.091,33 0,00

(Vorjahr) (4.649.059,74)
(4.649.059,74)

(0,00)

sonstige Verbindlichkeiten 10.817.539,79 224.150,90 10.593.388,89

(Vorjahr)
(11.342.817,84)

(861.791,46)
(10.481.026,38)

Gesamt
11.950.631,12 1.357.242,23 10.593.388,89

(Vorjahr)
(15.991.877,58) (5.510.851,20) (10.481.026,38)
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......................................................
gez. Dipl.-Ing. Wolfgang Kropp

Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 25.06.2025 festgestellt.
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